
 

Orientierung 
 
"Ich bin der Herr, dein Gott, der dich aus Ägyptenland, aus der Knechtschaft, 
geführt hat, du sollst keine anderen Götter neben mir haben." 

(Exodus 20, 2) 

 

In Hessen sind gerade die Landtagswahlen vorüber. Bürgerinnen und Bürger konnten mit 
ihrer Beteiligung an der Wahl, Verantwortung für die Gesellschaft übernehmen. Was sind 
die Kriterien, nach denen gewählt wurde? Wonach richten sich Christinnen und Christen 
aus? 
 
Die Frage nach Orientierung ist eine hochaktuelle und zugleich auch eine uralte Frage. In 
der Jüdisch-christlichen Tradition beschreiben die „Zehn Gebote“, worauf es im Leben 
ankommt. Die Gebote sind keine Gesetze, bei denen auf Nichteinhaltung eine Strafe folgt. 
Sie sind vielmehr Angebote zu einem Leben in Menschlichkeit, eine Orientierungshilfe für 
ein Leben, das gelingt. Die Einleitung zu den Geboten gibt dabei eine wesentliche Richtung 
vor. „Ich bin der Herr, dein Gott, der dich aus Ägyptenland, aus der Knechtschaft, geführt 
hat“. Die Grundlage für gelingendes Leben ist Freiheit. Gott steht für Freiheit ein. Wer sich 
an Gott orientiert, kann aus dieser Freiheit leben. Obwohl die Zehn Gebote in der Bibel 
sehr klar formuliert sind, braucht es eine Verständigung darüber, was sie heute konkret 
bedeuten. Welche Haltung und welche Handlungen lassen sich daraus ableiten? Es wird 
nicht immer klare Antworten geben. Doch um Irrtümern vorzubeugen, um Überheblichkeit 
oder Unmenschlichkeit zu vermeiden, braucht es das öffentliche Gespräch darüber und 
das gemeinsame Bemühen, Gottes Angebote für uns zu begreifen. 

  



Impulse 

• Denkanstoß: „Gott schreibt seine Gesetze nicht an den Himmel, sondern in das 
Menschenherz, und all unser Streben nach Vervollkommnung ist im Grunde nur ein 
Bemühen, jene Schriftzüge in unserm zu entziffern. Aber wie oft lesen wir falsch, wie oft 
missverstehen wir sie trotz des redlichsten Bemühens.“ (Wilhelmine von Hillern, 1836-
1916, Deutsche Romanschriftstellerin und Schauspielerin) 

• Sind Ihnen die Gebote eine Hilfe im Leben? Wenn ja, welches der Gebote? 

• Sind Ihnen die Zehn Gebote im Gedächtnis? Sie können Sie hier nochmals 
nachlesen: Verknüpfung In der Bibel stehen sie im 2. Buch Mose 20, 1-17 und im 5. 
Buch Mose 5,6-21 
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